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FL ACHDACH  FL ACHDACH

Wenn sich der Dachstein, der genau an der 
Landesgrenze von Oberösterreich und der 
Steiermark liegt, von seiner rauen Seite 

zeigt, wird es besonders ungemütlich. Hier können 
Windspitzen von 150 Stundenkilometern und mehr 
herrschen, dazu 20 Minusgrade und weniger, die 
sich dann um noch mindestens zehn Grad kälter 
anfühlen. 

Dass die großflächigen Umbauarbeiten der Dach-
stein Bergstation mit einem Investitionsvolumen von 
14 Millionen Euro noch dazu vom späten Sommer 
2023 bis zum Frühjahr 2024 anberaumt wurden, 
machte die Sache für die dort tätigen Spezialisten 
nicht besser. „Es sind wirklich die härtesten hoch-
alpinen Bedingungen, die man sich vorstellen kann 
– das gilt für die Menschen genauso wie für das Ma-
terial“, erklärt Bernhard Heigl aus Altenmarkt im 
Pongau, der mit seinem Betrieb sämtliche Dachde-
cker-, Spengler-, Fassadenbauarbeiten an der Berg-
station durchführte. 

EIN DACH MIT ALLERHÖCHSTEN ANSPRÜCHEN 
Gerade die Anforderungen an das neue Premium-
Dach der Bergstation waren so enorm und individu-
ell, dass sie sowohl für die Heigl GmbH als auch für 
BMI Österreich unvergleichlich in ihrer bisherigen 
Geschichte sind. So kamen auf einer Fläche von gut 
1.100 Quadratmetern jene High-End-Produkte von 
BMI Villas zum Einsatz, die nicht nur den härtesten 
Wetter- und Witterungsbedingungen standhalten, 
sondern auch bei den Verarbeitungs-Standards 
neue Maßstäbe setzen.  

WIE MAN SO EIN PROJEKT ANPACKT
Selbst Dach-Profi Bernhard Heigl war anfänglich 
äußerst skeptisch, überhaupt ein Angebot für das 
Projekt Bergstation Dachstein abzugeben: „Zuerst 
haben wir einmal gesagt, das ist nichts für uns. Das 
ist zu hoch, zu exponiert, zu windig – und für so 
etwas Großes haben wir einfach nicht genug Leute.“ 
Aber da hatte der Chef die Rechnung ohne die Mit-

Ein Lebenswerk von einem Dach 
REPORTAGE  Die Dachstein Bergstation auf 2.700 Metern Seehöhe ist ein Ort der Superlative. Die 
Neugestaltung des ursprünglich 1969 eröffneten Bauwerks verlangte Meisterleistungen auf allerhöchstem 
Niveau: von den Planern und Statikern über die ausführenden Handwerksbetriebe bis zu den Herstellern der 
verwendeten Produkte.  Text: Martin Obermayr  

Bei der Wiedereröffnung der 
Bergstation am 23. Mai 2024 
zeigten sich alle Gäste beein-
druckt vom neuen Ambiente und 
von der Leistung der Handwerker.

arbeiter gemacht. „Irgendwann ist unser Vorarbeiter 
Herbert Pichler an uns im Büro herangetreten und 
hat gefragt, warum wir das Projekt nicht machen 
wollen. Er meinte, er sei bereit dafür“, erzählt Bern-
hard Heigl. „Ich habe zu ihm gesagt, alleine wirst du 
das aber nicht schaffen. Daraufhin hat er gemeint, er 
hätte schon drei, vier Leute, die mit ihm das Projekt 
umsetzen würden.“ Aufgrund dieses Motivations-
schubs von Mitarbeiterseite war auch das Interesse 
des Geschäftsführers geweckt: „Wenn wir schon 
Leute haben, die das unbedingt machen wollen, 
dann hängen wir uns im Büro natürlich auch voll 
hinein, damit wir diesen Auftrag bekommen. So ist 
das Projekt zustande gekommen.“ 

EIN BAUPROJEKT ALS TV-DOKU 
Welche Bedeutung „die höchste Baustelle Öster-
reichs“ in der Öffentlichkeit hat, zeigt allein die 
Tatsache, dass der ORF eine 25-minütige Doku-
mentation unter dem Titel „Bauen auf höchstem 
Niveau – Die Bergstation am Dachstein“ produ-
zierte. Darin erklärt Herbert Pichler, der bereits 
seit 43 Jahren bei der Heigl GmbH beschäftigt ist, 
was ihn angetrieben hat: „Ich hab mir das Projekt 
schon eingebildet und wollte vor der Pension un-
bedingt einmal so etwas machen.“ Und später sagt 
er: „Das Projekt hat ja genau in meinem Geburtsjahr 
begonnen: 1966. Irgendwo werden wir nun einen 
kleinen Schriftzug hineingeben, und der nächste, 
der hier wieder daran arbeitet, weiß dann, dass 
wir’s gemacht haben.“ Die Verewigung eines Le-
benswerkes als Dachdecker quasi. 

Dass Herbert Pichler und sein vierköpfiges Team 
selbst begeisterte Bergsteiger und höhenerfahren 
sind, hat klarerweise geholfen, denn allein die Lage 
auf 2.700 Metern verlangte eine gezielte Anpas-
sung von etwa zwei Wochen. Ganz zu schweigen 
vom Wetter: „Wenn es stürmt, ist es unglaublich“, 
erzählt der Vorarbeiter. „Du musst alle zwei Stun-
den reingehen und dich für eine Viertelstunde auf-
wärmen, weil du es sonst nicht aushältst. So etwas 
muss man erst einmal miterleben.“  

Dazu komme noch der zum Teil heftige Schnee-
fall, wo man am nächsten Tag glaube, man fange 
wieder komplett von vorne an. „Aber du gibst nicht 
auf, du tust halt weiter“, so Herbert Pichler, der 
mit seiner Partie in den ersten vier Monaten an 
nur vier Arbeitstagen wegen Wetterproblemen im 
Tal bleiben musste. Stolz ist er besonders darauf, 
dass am 23. Dezember 2023 die letzten Dach- und 
Abdichtungsarbeiten abgeschlossen waren. „Das 
hab‘ ich dem Bauleiter versprochen, dass dann 
die Fassade oben und das Dach dicht ist. Und das 
haben wir geschafft.“ 

TOP-PRODUKTE FÜR HÄRTESTE 
BEDINGUNGEN
So wie bei den Mitarbeitern setzte Bernhard Heigl 
auch beim Material auf uneingeschränkte Zuver-
lässigkeit und totales Vertrauen. „Von den Produk-

ten haben wir absolute Hochleistungsmaterialien 
gebraucht, die extrem widerstandsfähig gegen die 
Bedingungen auf der Höhe sind und die sich noch 
dazu bei Temperaturen bis zu minus 30 Grad gut 
verarbeiten lassen. Daher haben wir Kontakt mit 
Villas aufgenommen, weil wir unbedingt mit die-
sen Bitumenbahnen arbeiten wollten. Wir haben ja 
jahrelange Erfahrung mit Villas und sind mit vielen 
der Produkte vertraut.“  

Bei Michael Wiesmüller, Teamleitung Flachdach 
Anwendungstechnik bei BMI Villas, hat die Bergsta-
tion Dachstein ebenfalls einen sehr prägenden Ein-
druck hinterlassen. „Das Projekt war für uns auch 
einzigartig. Unsere Challenge war, dass wir Bern-
hard Heigl jene Produkte aus unserem Premium-
Sortiment bereitstellen, die enormsten Ansprüchen 
an Witterung, Windkräften, Schneelasten und UV-
Belastung gerecht werden. Außerdem sollten sie 
für die Mitarbeiter bei winterlichen Bedingungen 
am Berg möglichst einfach zu verarbeiten sein.“  

↑↑ Im Hochgebirge ist der 
Windsog an den Flachdächern ein 
besonders heikles Thema. 

↑ Die verwendeten Produkte 
von BMI Villas waren extra dafür 
abgestimmt, dass sie sich bei 
diesen speziellen Witterungsver-
hältnissen sowie Temperaturen 
unter dem Gefrierpunkt auch noch 
gut verarbeiten ließen.
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BLATTLINIE
DACH WAND ist DAS österreichische Fachmagazin für Dachdecker, Spengler, 
Bauwerksabdichter und Holzbauer.

DACH WAND behandelt 6 x jährlich aktuelle und wichtige Themen 
der gesamten Dachbranche und setzt sich in objektiver Weise mit 
innovativen Technologien und Produkten für die gewerbliche Dach- und 
Fassadenbekleidung auseinander. Auch das branchenbezogene wirtschaftliche 
Umfeld wird in DACH WAND beleuchtet.

DACH WAND ist das offizielle Organ der Bundesinnung der Dachdecker, 
Glaser und Spengler Österreichs.

LESERKREIS
Mit DACH WAND erreichen Sie Österreichs Dachdecker, Spengler, 
Bauwerksabdichter und Holzbauer/Zimmerer.

E-PAPER-APP

https://epaper.wirtschaftsverlag.at

http://www.dachwand.at
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AUSGABE 01

ANZEIGENSCHLUSS � 16.01.
DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS� 23.01.
ERSCHEINUNGSTERMIN� 10.02.  

◼ � Trends & Innovationen

◼ � Flachdachbahnen und 
Systemlösungen

◼ � Steildachdeckung und Zubehör

Vorbericht Dach+Holz 2026

AUSGABE 02
◼ � Dachbegrünung

◼ � Wassermanagement am Dach

◼ � Dämmung

Beilage

GRÜN_RAUM

Beilage

GEBÄUDEHÜLLE I

Beilage

GEBÄUDEHÜLLE II

ANZEIGENSCHLUSS � 23.03.
DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS� 30.03. 
ERSCHEINUNGSTERMIN� 16.04. 

AUSGABE 03
◼ � Photovoltaik

◼ � Balkone und Terrassen

◼ � Metall auf Dach und Fassade

ANZEIGENSCHLUSS � 02.06.
DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS� 10.06. 
ERSCHEINUNGSTERMIN� 26.06.

AUSGABE 06
◼ � Steildach-Systemlösungen

◼ � Vorgehängte hinterlüftete 
Fassaden

◼ � Befestigungstechnik  
im Holzbau

Vorbericht Bau 2027

ANZEIGENSCHLUSS � 18.11.
DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS� 25.11.
ERSCHEINUNGSTERMIN� 14.12. 

AUSGABE 05
◼ � Dachentwässerung

◼ � Sicherheit am Dach

◼ � Unterdeckungen, 
Wärmedämmung

◼ � Schnee- und Hagelschutz

ANZEIGENSCHLUSS � 30.09.
DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS� 07.10.
ERSCHEINUNGSTERMIN� 23.10. 

AUSGABE 04
◼ � Dachsanierung

◼ � Flüssigabdichtung

◼ � Belichtung/Belüftung

◼ � Maschinen, Geräte, Werkzeuge

ANZEIGENSCHLUSS � 04.08.
DRUCKUNTERLAGENSCHLUSS� 11.08.
ERSCHEINUNGSTERMIN� 27.08. 

+
URLAUB- &

JAHRESPLANER

2027

http://www.dachwand.at
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PREISLISTE PRINT

TITELSEITE
205 x 185 mm

Gestaltungsvorgabe: Das Titelseitenbild 
muss branchenspezifisch und möglichst 

firmenneutral sein, gewünscht sind 
ansprechende Objekt- oder Detailfotos. 

Neben dem Firmenlogo ist ein einzeiliger 
Werbeclaim in ansprechender Größe 

möglich. 

€ 4.830,–

PANORAMASEITE
420 x 297 mm | 390 x 255 mm*

€ 5.480,–

1/1 SEITE
210 x 297 mm | 185 x 255 mm*

€ 3.840,–

Formate abfallend, exkl. 3 mm Beschnitt. Preise zzgl. 5% Werbeabgabe und 20% MwSt., gültig ab 1.1.2026. * Satzspiegel

1/2 SEITE
Hoch: 99 x 297 mm | 90 x 255 mm*

Quer: 210 x 140 mm | 185 x 125 mm*

€ 2.520,–

1/3 SEITE
Hoch: 70 x 297 mm  59 x 255 mm*

Quer: 210 x 100 mm | 185 x 85 mm*

€ 2.050,–

1/4 SEITE
Hoch: 44 x 255 mm* 
Quer: 185 x 60 mm* 

2-spaltig: 90 x 125 mm* 

€ 1.700,–

SONDERPLATZIERUNG

U2, U3, U4

€ 4.600,–
bindende Platzierung 

+20%

http://www.dachwand.at
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PREISLISTE PRINT

Preise zzgl. 5% Werbeabgabe (entfällt bei Druck-/Produktionskosten) und 20% MwSt., gültig ab 1.1.2026

BEILAGEN
Beilagen werden vom Kunden 

bereitgestellt und lose beigelegt. 

Gesamtauflage
bis 20 Gramm,

Format max. 205 x 290 mm

Weitere Gewichtsklassen
auf Anfrage!

€ 1.850,–*

BANDEROLE
Die Banderole umhüllt das Magazin und 

wird vom Kunden bereitgestellt. 
Gesamtauflage

€ 4.100,–*

TIP-ON-CARD
Nur in Kombination mit gebuchtem 

Inserat. Tip-on-Card wird vom Kunden 
bereitgestellt. 

Gesamtauflage

€ 1.440,–*

BEIHEFTER
Preis auf Anfrage!

*�Auf Wunsch übernehmen wir gerne 
die Produktion Ihrer Werbemittel. 
Drucktechnisch sind Ihren Wünschen 
kaum Grenzen gesetzt, wir beraten  
Sie gerne!

MARKTFÜHRER  
PRINT & ONLINE

Ihr Printeintrag mit Logo und Kontaktdaten 
wird in 6 Ausgaben unter der gewünschten 

Rubrik im Marktführer veröffentlicht. 
Online werden Ihre Kontaktdaten mit 
Ihrem Logo, einer Verlinkung zu Ihrer 
Website, einem mailto-Feature, einem 

Google-Maps-Eintrag und einer kurzen 
Beschreibung Ihres Unternehmens und 

Ihrer Leistungen in den gewünschten 
Rubriken veröffentlicht.

60 x 35 mm/Jahresabo

€ 2.160,–
60 x 50 mm/Jahresabo

€ 2.760,–

http://www.dachwand.at
http://www.diebauzeitung.at
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Viele Messebesucher waren im Jänner 2020 
überrascht vom professionellen Auftritt und 
der technischen Raffinesse der Evobend. Trotz 
des kurzen Bestehens der Evobend GmbH 
hatte man den Eindruck, dass hier absolute 
Profis am Werk sind, die eine über Jahre kon-
struierte, moderne Maschine auf den Markt 
bringen. Auch wenn sich im Evobend-Füh-
rungsteam, zum Beispiel mit Geschäftsführer 
Emanuel Allerberger, junge, engagierte Per-
sonen wiederfinden, ist es die Kombination 
mit erfahrenen Profis, die diese Geschichte zu 
einer Erfolgsstory macht. Rund um das dama-
lige Gründungsteam hat sich inzwischen eine 

effiziente Führungsriege gebildet. Auch die 
Tatsache, dass man sehr gute und erfahrene 
Mitarbeiter*innen im Team hat, sei entschei-
dend für den Erfolg der Maschine am Markt, 
wie Emanuel Allerberger erzählt.

Aus Erfahrungen lernen
„Wir haben das Glück, eine kleine, aber ein-
gespielte Mannschaft zu sein, bei der jeder 
sein Bestes gibt und seinen Teil dazu beiträgt, 
unser Produkt zu dem zu machen, was es ist 
– eine hochqualitative Doppelbiegemaschine, 
die aus vielen Jahren in der Praxis und aus viel 
Erfahrung entstanden ist.“ Aus der Entwick-

lung und Markteinführung und den Erfah-
rungen, die man in einem solchen Prozess 
durchmacht, hat man viel gelernt. „Nur so ist 
es möglich, eine absolut neue Generation an 
Langabkantmaschinen zu erschaffen, die den 
modernen Ansprüchen unserer Zeit genügt“, 
sagt Emanuel Allerberger.

Wie viele Maschinen befinden sich inzwi-
schen auf dem Markt?
„Aktuell sind wir bei knapp 20 Anlagen, die 
tagtäglich für ihre Besitzer arbeiten. Dabei ist 
es uns gelungen, schon große Handelspart-
nerschaften mit amerikanischen und auch 
australischen Partnerunternehmen aufzu-
bauen. So war auch eine Maschine bei der 
Messe Metalcon in Tampa, Florida, Anfang 
Oktober ausgestellt. Es war die erste rele-
vante Fachmesse für unsere Branche in den 
USA nach Ausbruch der Pandemie. Und es 
macht uns stolz, dass wir nach gut eineinhalb 
Jahren bereits rund um den Globus vertreten 
sind!“, so der Firmenchef.

Was sagen Kunden über Evobend?
Jürgen Innocente von der gleichnamigen 
Dachdeckerei und Spenglerei in Vorchdorf 
war einer der ersten Kunden von Evobend: 
„Wir sind mit der Maschine und mit der 
Betreuung durch die Firma Evobend äußert 
zufrieden”, ist Jürgen Innocente sicher, mit 
dem Kauf die richtige Entscheidung getrof-
fen zu haben.

Aktuell ist Evobend noch am stärksten in 
Süddeutschland und im Umkreis von Salz-
burg anzutreffen, denn das ist gewisserma-
ßen der „Heimatmarkt“. „Einige aus unserem 
Team sind gebürtige Salzburger, und unser 
Firmensitz befindet sich nahe an der Grenze 
zu Salzburg im bayerischen Ainring. Viele 
der ersten Variobend-Kunden von früher 
haben sich jetzt für unsere neue Maschine 
entschieden – was uns natürlich sehr freut. 
Offensichtlich war man mit der Leistung 
zufrieden und setzt nun wieder Vertrauen in 
uns“, sagt Emanuel Allerberger.
Man merkt dem Evobend-Team förmlich 
an, welch große Freude es an dem Produkt 
hat. Beeindruckend ist auch, in der kurzen 
Zeit des Bestehens bereits Maschinen nach 
Übersee verkauft zu haben. „Natürlich muss 
die Qualität des Produkts passen, wenn 
man gleich in die Ferne liefert, sonst kann 
das schnell ein Problem werden bei solchen 
Anlagen“, spielt Emanuel Allerberger auf den 
möglichen Servicebedarf an. „Aber wir hat-
ten wir bis dato noch keinen wirklichen Ser-
vicefall, was dafürspricht, dass es die richtige 
Entscheidung war, sich für die Entwicklung 
und die ausgiebigen Testphase die notwen-
dige Zeit zu nehmen.“

Was macht Evobend aus?
Maschinen sollen grundsätzlich wenig 
bzw. möglichst keinen Service benötigen. 
Kund*innen wollen natürlich keinen Still-
stand, außerdem sind die Kosten eines Ser-
vicebesuchs nicht unerheblich. Das ist mit 
Evobend gelungen. Zudem ist sie energie-
sparend, was angesichts der Klimaentwick-
lung immer wichtiger wird. 
Daneben gibt es natürlich noch eine ganze 
Reihe großer Vorteile: mehr Biegefreiraum, 
damit einhergehend eine erhöhte Flexibili-
tät bei der Gestaltung der Profile, diverse 
Sonderfunktionen wie das vollautomati-
sche Herstellen eines Stehfalzes usw. Auch 
die Arbeitssicherheit ist ein wichtiger Punkt. 
Hier wurde das Maximum herausgeholt. Auf 
der übersichtlichen Webseite von Evobend 
sind die Funktionen und die vielen positiven 
Aspekte sehr gut erklärt. 
Auch die Homepage ist übrigens selbst 
gestaltet. „Mein Bruder Benedict ist trotz 
seines jungen Alters schon sehr erfahren, 
was solche Arbeiten betrifft. Wir legen nicht 
nur bei den Maschinen auf möglichst haus-
interne Arbeit wert – sämtliche Montagear-
beiten finden bei uns im Haus statt, nur so 
können wir höchste Qualität garantieren –, 
sondern auch bei den anderen Prozessen 
wie eben dem Marketing und teilweise auch 

bei der Entwicklung der Steuerung“, erklärt 
Emanuel Allerberger. „Hier haben wir zwar 
einen externen Partner, aber auch dieser ist 
seit über zehn Jahren mit uns bekannt und 
arbeitet mit uns zusammen an der perfekten 
Software“, ergänzt er.

Und wohin soll die Reise gehen?
„Natürlich ist unser Ziel, gesund zu wach-
sen und mehr und mehr Kunden für uns 
zu gewinnen. Aber das Wichtigste ist das 
möglichst perfekte Endprodukt. Es ist uns 
klar, dass es die perfekte Doppelbiegema-
schine nie geben wird, aber wir sind bestrebt, 
möglichst viele Unternehmer aus der Dach-
branche davon zu überzeugen, dass unsere 
Maschine an eine solche sehr nahe ran-
kommt. Die Steuerung ist einfach und leicht 

verständlich, aber trotzdem sehr funktionell, 
die Art zu Biegen ist sicherer, leiser, energie-
sparender, aber trotzdem absolut genau, mit 
vielen neuen Möglichkeiten. Auch optisch 
soll der Eindruck einer vollständigen Anlage 
vermittelt werden, was uns vom Design her 
ganz gut gelungen ist, denke ich“, sagt der 
engagierte Firmenchef.
„An dieser Stelle möchte ich mich herzlich 
bei allen Personen bedanken, die das mög-
lich gemacht haben. Denn um so etwas zu 
erreichen, bedarf es einer starken Mann-
schaft. Und ich bedanke mich bei allen Kun-
den, die uns das Vertrauen geschenkt haben 
und jetzt zufrieden sind.“

Nähere Informationen: 
www.evobend.com

Der Newcomer unter den 
Langabkantmaschinen
Bei der letzten Fachmesse DACH+HOLZ im Jahr 2020 in Stuttgart hat Evobend sein Marktdebüt 
 gegeben. Ein Team aus erfahrenen Branchenkennern und jungen Fachkräften hat damals die Dach­
decker­ und Spenglerszene mit einer neuen, vollelektrischen Doppelbiegemaschine überrascht. 
 Inzwischen sind fast zwei Jahre vergangen, und wir fragen nach: Wie macht sich der Newcomer in  
der „Langabkant­Branche“?

ENTGELTLICHE EINSCHALTUNG

Die Dachdeckerei und Spenglerei Innocente in Vorchdorf war einer der ersten Kunden der 
Evobend GmbH. Inzwischen arbeitet das Team seit über einem Jahr mit der Evobend D600.  
„Wir sind mit der Maschine und der Betreuung durch die Firma Evobend äußerst zufrieden“,  
sagt Jürgen Innocente. 

Auch bei der Berner Dach-Fassade G.m.b.H. in Aigen steht eine Evobend D600. „Mit Alexander 
Berner konnten wir einen jungen und zielstrebigen Unternehmer im Bereich Dachdeckerei und 
Fassadenbau als Kunden gewinnen und freuen uns auf gute, langjährige Zusammenarbeit“, so 
Evobend-Firmenchef Emanuel Allerberger.

ADVERTORIAL PRINT
SPEZIFIKATIONEN

Kommunizieren Sie Ihre Markenbotschaft ausführlich 
mit einem Bild- und Textbeitrag in redaktioneller 
Anmutung. Präsentieren Sie Ihr Unternehmen 
als führender Experte, oder stellen Sie Ihre 
Produktinnovation im Detail vor. Sie liefern Text und 
Bild, wir gestalten Ihren Beitrag im vorgegebenen 
Layout. Auf Wunsch unterstützt Sie unsere 
Fachredaktion bei der Erstellung des Textes und der 
Auswahl der Bilder (Preis auf Anfrage).
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Bereits wenige Jahre nach der Produktent-
wicklung von UP-Harzen fokussierte sich 
Triflex auf die bauchemische Industrie. Im 
Jahr 1987 nahm der Hersteller schnell reak-
tive Spezialharze auf Basis von Polymethyl-
methacrylat (PMMA) ins Programm auf und 
war damit Pionier in der PMMA-Technolo-
gie. Bis heute ist das vliesarmierte Detail-
Abdichtungssystem Triflex ProDetail eines 
der Zugpferde des Leistungsportfolios. Es 
ist seit 40 Jahren baustellenbewährt, ha� et 

auf über 1.400 geprü� en Untergründen und 
bietet maximale Dichtheit bis in den kleinsten 
Winkel. Im Verbund mit Polyurethanharzen 
(PUR) und Epoxidharzen (EP) liefert Trifl ex ein 
lückenloses Produktspektrum zur dauerhaf-
ten und sicheren Abdichtung in nahezu allen 
Einsatzbereichen. 
Ende der 1980er-Jahre begann Triflex mit 
der Ausweitung seiner Produktions- und 
Vertriebsaktivitäten ins Ausland. Ein weiterer 
Meilenstein, den Trifl ex 2001 setzte, ist das 

Erlangen der ersten Europäisch-Technischen 
Zulassung (ETA) mit CE-Kennzeichen auf dem 
Markt für Flüssigabdichtungen. 
Die Kunst, Tradition zu pfl egen und zugleich 
Innovationen voranzutreiben, zeichnet den 
Erfolg des Flüssigkunststo�  erstellers aus. 
Parallel stellt sich der Technologieführer allen 
sich ändernden Herausforderungen, scha�   
neue Handlungsspielräume und entwickelt 
zukun� sfähige Perspektiven. Stillstand ist für 
Trifl ex keine Option.  WWW.TRIFLEX. AT

Stillstand ist keine Option 
Trifl ex, ein Unternehmen der Follmann-Chemie-Gruppe, ist der führende europäische Spezialist für 
Flüssigabdichtungen und Kaltplastiken. Den Weg von Trifl ex vom Entwickler von UP-Harzen bis zum 
Technologieführer prägen viele Meilensteine. 

ADVERTORIAL

Sie möchten Balkone, Terrassen und Laubengänge dauerhaft abdichten und gleichzeitig schön gestalten?
Kein Problem mit Triflex Lösungen aus Flüssigkunststoff. Die hochwertigen Systeme schützen die Bau-
substanz vor Nässe und Feuchtigkeit. Für die kreative Gestaltung stehen Ihnen dabei vier verschiedene 
Oberflächen und über 70 Farben zur Verfügung – Sie haben die Wahl! Mehr erfahren unter:

SCHÖN
EINFACH.
EINFACH
SCHÖN.

www.triflex.com/de/einfach-schoen

Anzeige Balkone 210x140+3 AT.indd   1 13.07.21   11:20

Sie möchten Balkone, Terrassen und Laubengänge dauerhaft abdichten und gleichzeitig schön gestalten?
Kein Problem mit Triflex Lösungen aus Flüssigkunststoff. Die hochwertigen Systeme schützen die Bau-
substanz vor Nässe und Feuchtigkeit. Für die kreative Gestaltung stehen Ihnen dabei vier verschiedene 
Oberflächen und über 70 Farben zur Verfügung – Sie haben die Wahl! Mehr erfahren unter:

SCHÖN
EINFACH.
EINFACH
SCHÖN.

www.triflex.com/de/einfach-schoen
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Mit der Erfahrung aus rund 180 Jahren ist 
Erlus heute einer der führenden Dachziegel-
hersteller in Deutschland und Marktführer 
in Bayern. Produziert wird seit der Firmen-
gründung in der Werkszentrale Bayern und 
seit 2009 auch am hochmodernen Standort 
in Thüringen. Hier wie dort sind beste Roh-
stoffqualität, permanente Testungen und 
Hightech-Fertigungsmethoden der Garant 
dafür, dass das Erlus-Qualitätsversprechen 

hält. Und das wird immer wichtiger. Denn 
Klimaforscher befürchten: Extreme Hagel-
stürme wird es in Österreich, Deutschland 
und der Schweiz immer häufiger geben, 
denn die ansteigenden Temperaturen, ver-
ursacht durch Klimaveränderungen, liefern 
ideale Bedingungen für die Gewitterbildung. 

SCHUTZ VOR HAGEL: WAS TUN?
Erlus hat mit seiner robusten Tondachziegel-

qualität die Antwort und ist mit seinen geprüf-
ten und zertifizierten Produkten auch im öster-
reichischen Hagelregister eingetragen (www.
hagelregister.at). Denn eines ist sicher: Bei 
jedem Wetter ist das Dach die Speerspitze 
für die Sicherheit und den Komfort der Men-
schen. Erlus überlässt daher nichts dem Zufall 
und hat das gesamte Sortiment einem ech-
ten Härtetest unterzogen, durchgeführt am 
renommierten Institut für Brandschutztech-
nik und Sicherheitsforschung (IBS) in Linz. 
Das Ergebnis bestätigt dem Erlus-Sorti-
ment enorme Stabilität – alle Tondachziegel 
er reichen mindestens die Hagelwiderstands-
klasse 4. Besonders herausragend ist der 
Ergoldsbacher E 58 PLUS®, der schon 2015 
als erster Tondachziegel in Europa die Hagel-
widerstandsprüfung mit dem Ergebnis HW 5 
bestanden hat.

ERLUS IN ÖSTERREICH
Mit einem erfahrenen Beraterteam ist Erlus in 
ganz Österreich für Sie da. So bieten wir alles 
für eine erfolgreiche und effiziente Projektab-
wicklung: persönliche Betreuung, kurze Ent-
scheidungswege und optimierte Abläufe. 
Bieten auch Sie Ihren Kunden einen echten 
Mehrwert am Dach! Gerne stellen wir Ihnen 
unsere Leistungen persönlich vor – kontak-
tieren Sie einfach den Erlus-Berater in Ihrer 
Nähe.  WWW.ERLUS. AT

Erlus Tondachziegel: Hart im Nehmen
Wer ein Dach mit Erlus Tondachziegeln über dem Kopf hat, kann auch bei heftigen Sommergewittern 
oder gar Unwettern mit Hagelschlag beruhigt sein. Denn mit der keramischen Erfahrung aus rund  
180 Jahren produziert Erlus Tondachziegel von höchster Qualität und Widerstandskraft. 

Erlus Tondachziegel: beste Rohstoffe, hochmoderne Produktion, Erfahrung aus rund 180 Jahren.

Die geprüften und zertifizierten Produkte sind 
im österreichischen Hagelregister eingetragen.

Erlus liefert seit Generationen beste Tondach-
ziegel-Qualität. 

Erlus am Dach: verlässliche Qualität und optisch 
ein Highlight.
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ADVERTORIAL

EN
TG

EL
TL

IC
HE

 E
IN

SC
HA

LT
UN

G

bei jedem Wetter
Hart im Nehmen

ERLUS Tondachziegel verfügen alle über Hagelschutzklasse 4 oder 
5 und trotzen nicht nur starkem Hagel, sondern so gut wie jedem 
Wetter. Ihre Kunden genießen somit verlässlichen Schutz sowie 
Werthaltigkeit für viele Generationen. Und das von Anfang an: Denn 
wie stabil ERLUS Tondachziegel sind, zeigt sich auch daran, dass sie 
bei Anlieferung auf der Baustelle kaum Bruch aufweisen. ERLUS Ton-
dachziegel sind die robuste, langlebige Wahl. 

www.erlus.at

Frischer 
Wind am Dach

Jetzt ERLUS 
kennenlernen
www.erlus.at

Qualität aus Bayern

ERLUS_Sujet_Hagel_RZ.indd   1 05.07.21   09:07
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Preise siehe Anzeigenpreisliste. Preis der Doppelseite auf Anfrage. Textlänge abhängig von Anzahl und Größe der Bilder.
Angabe der Zeichenanzahl inkl. Leerzeichen. Anlieferung des Textes als Word-Datei, Bilder als druckfähiges Format (JPG, PNG, TIFF, PSD) mit 300 dpi Auflösung, Grafiken als Vektordatei.

1/1 SEITE
max. 2–4 Bilder

Überschrift max. 55 Zeichen
Vorspann max. 200 Zeichen
Fließtext max. 3.500 Zeichen

2/1 SEITE
max. 4–6 Bilder

Überschrift max. 55 Zeichen
Vorspann max. 200 Zeichen
Fließtext max. 6.500 Zeichen

1/2 SEITE
1–2 Bilder

Überschrift max. 55 Zeichen
Vorspann max. 200 Zeichen
Fließtext max. 1.500 Zeichen

http://www.dachwand.at


Gemeinsam besser: handwerkundbau.at ist die vereinte 
Website der Fachredaktionen von Österreichische Bauzeitung, 
Gebäudeinstallation, Tischler Journal, Metall, Color, Dach 
Wand und Glas. Dadurch erreicht die Onlineplattform 
Entscheidungsträger und Profis aus den Bereichen Architektur, 
Handwerk und Bau.

Unter handwerkundbau.at/dach-wand finden unsere Leser 
den Onlineauftritt von DACH WAND. Neben dem vielfältigen 
Informationsangebot sorgt die SEO-Optimierung der Artikel für 
eine optimale Reichweite Ihrer Online-Werbung – treffsicher in 
Ihrer Zielgruppe.

Werbemöglichkeiten auf der gesamten Plattform 
mit maximaler Reichweite finden Sie in den 
Handwerk+Bau Mediadaten.

                       �Unser Newsletter ist DSGVO-konform.

PAGE IMPRESSIONS VISITS UNIQUE-CLIENTS
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Quelle: Google Analytics, durchschnittlicher Monatswert 2. Quartal 2025

115.740 40.300 37.220


DSGVO
konform

http://www.dachwand.at
http://www.handwerkundbau.at
http://www.handwerkundbau.at/dach-wand
http://www.handwerkundbau.at/mediadaten


 //  MEDIADATEN //  2026
9WEBSITE

PREISLISTE ONLINE

SITELINK
Teaser im redaktionellen Stil:

1 Bild max. 440 x 280 px, Headline max. 
50 Zeichen, Text max. 190 Zeichen, Link zu 

Ihrer Landing page

€ 710,–/Monat

ADVERTORIAL
Teaser (wie Sitelink) und Artikel auf unserer 

Website: max. 3 Bilder à 1000 x 667 px, 
Headline max. 100 Zeichen, Text max. 

1.500 Zeichen

€ 710,–/Monat

SITEBAR, HALF-PAGE AD
300 x 600 px + Mobile 320 x 480 px

(HTML 5 dynamisch max. 450 x 900 px)

€ 650,–/Monat

BILLBOARD
1024 x 250 px + Mobile 300 x 100 px

€ 650,–/Monat

SKYSCRAPER
120 × 600 px + Mobile 320 x 480 px 

€ 490,–/Monat

SUPERBANNER
1024 × 100 px + Mobile 300 x 100 px 

€ 490,–/Monat

CONTENT AD
300 x 250 px + Mobile 300 x 250 px 

€ 490,–/Monat

Mobile Advertising: Jeder zweite Website-Aufruf erfolgt bereits über ein mobiles Gerät. Übermitteln Sie uns daher auch das passende mobile Werbemittel!
* Full Site Branding: das Hintergrundbild wird auf der Startseite am Desktop angezeigt, die Banner-Werbemittel auch auf Artikelebene.
Preise zzgl. 20% MwSt., gültig ab 1.1.2026. Dateiformat: JPG, GIF, PNG. 10% Aufpreis für technische Kosten bei HTML 5 Dateien. Banner können in Rotation mit maximal drei weiteren 
Werbemitteln ausgespielt werden. Aufpreis Fixplatzierung: 20%.

FULL SITE BRANDING

Billboard, Half-Page Ad, Content Ad 
und Hintergrundbild 1920 x 1080 px*  

+ Mobile 320 x 480 px

€ 1.140,–/Monat

http://www.dachwand.at
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10NEWSLETTER

PREISLISTE ONLINE

Die hohe Öffnungsrate unseres Newsletters 
spricht für die hohe Qualität der Adressen. 
Alle Empfänger haben ihre explizite 
Zustimmung zum Erhalt gegeben.

AUSGABE ERSCHEINUNGS- 
TERMIN

1 21.01.2026

2 23.02.2026

3 24.03.2026

4 23.04.2026

5 21.05.2026

6 17.06.2026

7 16.07.2026

8 18.08.2026

9 22.09.2026

10 14.10.2026

11 19.11.2026

12 15.12.2026

ERSCHEINUNGSINTERVALL ÖFFNUNGSRATE CLICK TO OPEN RATEEMPFÄNGER

12
pro Jahr

46,5 % 19,4 %1.150

EXKLUSIV-NEWSLETTER
Der individuell für Sie gestaltete 
Newsletter bringt Ihre Markenbotschaft 
großflächig und prominent zu unseren 
Abonnenten. Unsere Redaktion bemüht 
sich um weitere passende Inhalte, 
um das Leseinteresse zu fördern. 
Zusätzlich wird Ihre Einschaltung 
wahlweise als Sitelink oder Advertorial 
mit einem Monat Laufzeit auf unserem 
Onlineportal platziert. 

←

FULLBANNER
600 x 90 px + Mobile 300 x 100 px

CONTENT AD
300 x 250 px + Mobile 300 x 250 px

Dateiformat: JPG, PNG Werbemittelanlieferung 
5 Werktage vor 

Erscheinungstermin.

SITELINK
Der Sitelink besteht aus einem kurzen 
Text und einem Bild und verlinkt vom 
Newsletter und von unserer Homepage 
direkt auf Ihre Landingpage (s. S. 9).

€ 1.050,–*€ 1.410,–*

ADVERTORIAL
Mit einem Klick auf den Teaser im 
Newsletter oder auf unserer Homepage 
gelangt Ihr Kunde zur Vollansicht Ihres 
Advertorials, eingebettet in unser redak-
tionelles Umfeld (s. S. 9).

€ 1.050,–* € 360,–

*inkl.
1 MONAT PRÄSENZ 

AUF UNSERER 

WEBSITE

Quelle: Eyepin, Juli 2025

http://www.dachwand.at
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DER PODCAST FÜR BAUKULTUR

Wir diskutieren Nachhaltigkeit, Digitalisierung und neue Technologien mit führenden Köpfen aus 
Architektur, Bauwirtschaft und Gesellschaft.
Von klimaneutralem Bauen über urbane Transformation, Smart Buildings und Kreislaufwirtschaft bis hin 
zu neuen Materialien – im Gespräch entstehen Impulse für die Baukultur von morgen.

Ihre Möglichkeiten als Partner:

EXKLUSIV PODCAST 
•	� Maßgeschneiderter Inhalt: Thema und Gesprächspartner 

nach Wunsch
•	� Gesamtproduktion & Veröffentlichung durch die 

Redaktion
•	� Zusatzreichweite: Artikel in der Printausgabe &  

auf handwerkundbau.at  
•	� Bereitstellung für Ihre eigenen Kanäle (Newsletter, 

Homepage, Social Media)
•	 Crossmediale Bewerbung mittels Co-Branding:
	 –	 1 x 1⁄4 Seite Inserat (Print)
	 –	 2 x Billboard (Website)
	 –	 3 x Fullbanner (Newsletter)

€ 3.700,–/Episode*

PODCAST SPONSORING
•	� Host-read ad: Authentische Empfehlung durch den 

Moderator in den ersten fünf Minuten, Dauer 20–30 Sek.
•	� Platzierung in einer passenden Folge
•	� Zusatzreichweite: Artikel in der Printausgabe &  

auf handwerkundbau.at  
•	 Bewerbung mittels Co-Branding:
	 –	 1 x 1⁄4 Seite Inserat (Print)

€ 1.500,–/Episode*

Preise zzgl. 20% MwSt., gültig ab 1.1.2026.  
*Vorbehaltlich Aufpreis bei aufwendigen Korrekturschleifen.

JETZT REINHÖREN

http://www.dachwand.at
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ANLIEFERUNG DRUCKUNTERLAGEN
Übermittlung digitaler Daten ausschließlich per E-Mail an 
anzeigenservice@wirtschaftsverlag.at

DRUCK- UND BINDEVERFAHREN
Offset, Klebebindung, für Tonwertabweichungen im Toleranzbereich 
übernimmt der Verlag keine Haftung.

DATENFORMAT
◼  �Printoptimierte PDF-Dateien nach Standard „PDF/X-4:2008“ mit Ausgabe-

Intention.
◼  �Farbprofil für gestrichene Papiere (Bogenoffset): ISO Coated v2 (ECI).
◼  �Keine Schmuckfarben (z. B. HKS, Pantone), RGB sowie indizierte Farben – bitte 

in Prozessfarben CMYK (Euroskala) anlegen.
◼  �Alle Schriften einbetten.
◼  �Bilder im Dokument sollten mit 300 dpi/Strichbilder mit 1200 dpi aufgelöst sein.

ADVERTORIAL RICHTLINIEN
Ein Advertorial wird nach § 26 Mediengesetz als entgeltliche 
Einschaltung gekennzeichnet. Ein Korrekturdurchgang ist im 
Preis inkludiert. Sollten die angelieferten Unterlagen stark von den 
Vorgaben abweichen, werden neue Unterlagen angefordert oder der 
Mehraufwand für die Überarbeitung nach vorheriger Rücksprache in 
Rechnung gestellt (max. EUR 500,–). 

ANLIEFERUNG GEDRUCKTER WERBEMITTEL
Friedrich Druck & Medien GmbH,
A-4020 Linz, Zamenhofstraße 43–45

Die Beilagen müssen bis Druckunterlagenschluss in der Druckerei eintreffen. 

ANLIEFERUNG ONLINEWERBEMITTEL
Die Online-Werbeformate richten sich nach den IAB-Standards für Werbemittel. 
Bitte beachten Sie bei der Anlieferung der Werbemittel eine Mindestvorlaufzeit von 
5 Werktagen. Online-Banner dürfen eine Dateigröße von max. 150 kb, Mobile Banner 
80 kb nicht überschreiten.
Bitte übermitteln Sie Ihre Werbemittel per Mail an
anzeigenservice@wirtschaftsverlag.at

INFORMATIONEN

BANKVERBINDUNG
Inserate
Bank Austria, IBAN AT511100004240571200, BIC BKAUATWW

Abos
Bank Austria, IBAN AT171100009523298900, BIC BKAUATWW

Rechnungen sind innerhalb 30 Tage netto zahlbar

MEDIADATEN 2026
Vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer, Druck- und Satzfehler.

http://www.dachwand.at
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13KONTAKT

AGB & DATENSCHUTZ
Es gelten die AGB der Österreichischer Wirtschaftsverlag GmbH,  
abrufbar unter: www.wirtschaftsverlag.at/agb

Bei Fragen zum Datenschutz wenden Sie sich bitte an
datenschutz@wirtschaftsverlag.at

HERAUSGEBER, MEDIENINHABER UND VERLEGER
Österreichischer Wirtschaftsverlag GmbH 
Lassallestraße 7a, Unit 5, Top 101-1, 1020 Wien
T	 +43 1 54664 0 
M	 office@wirtschaftsverlag.at 
E	 www.wirtschaftsverlag.at

ABOSERVICE
T	 +43 1 54664 135
E	 aboservice@wirtschaftsverlag.at

ANZEIGENSERVICE
T	 +43 1 54664 444
E	 anzeigenservice@wirtschaftsverlag.at

ORGAN
Offizielles Organ der Bundesinnung der Dachdecker, Glaser und Spengler Österreichs

CHEFREDAKTEURIN
Birgit Tegtbauer
M	 +43 699 11338010
E	 b.tegtbauer@wirtschaftsverlag.at

IHR DACHWAND-TEAM

VERKAUFSLEITUNG
Christian Hödl
M	 +43 676 884 65 288
E	 c.hoedl@wirtschaftsverlag.at

http://www.dachwand.at
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